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©mnžtag bcn 9, Sqjtemöcr 1893.

(4025) 3 - 2 Z. 233.
Schulanfang.

An der k. k. Lehrer Ni ldunasanstal t
sammt Uebunasschnle zu Laibach beginnt
das Schuljahr 1893/94 mit dem heiligen Geist«
amte

am 18. September.
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schüler findet
am 14. und 15. September

vormit tags statt.
Zur Aufnahme in den ersten J a h r g a n g

wird das bei Beginn des Schuljahres zurück-
gelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtenhcit und die entsprechende
Vorbildung gefordert. Diese wird durch eme
strenge Aüfuahmsprüfung aus Religion, Unter«
rictMsprache. Geographie und Geschichte, Natur,
geschichtc, Naturlehre, Rechneu, geometrische
Formeulehre, Gesang und Turnen geliefert.

Bei der Anmeldung ist beizubringen: a) der
Tauf. oder Geburtsschein, k) das zuletzt erwor-
bene Schulzeugnis, o) das von einem Amts«
arzte ausgestellte Zeugnis über Physische Tüch<
tigkeit.

Jene Schüler, welche in die erste Llasse
oer Uebungsschule einzutreten wünschen,
haben sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter unter Vorweisung des Tauft oder
Geburtsscheines und des Impfzeugnisses zu
melden.

Auch die der Anstalt bereits angehiwgen
Zöglinge und Schüler müssen sich

längstens b is 16. September
persönlich oder schriftlich melden.

Am 14. und 15. September werden die
Wicoerholungs-, am 1«. September die Auf'
ncchmsprüfungcn vorgenommen werden.

Laibach am 1. September 1893.
Tie Tirection.

( 3 9 9 i s ^ 2
Um StaatSghlllnasium zu «ottschee

findet die Anmeldung zur Aufuahme
am 14. und 15. September

statt;
die Nufnahmsprüfung am 16.;
die Meldung zur Fortsetzung und

die Wiederholuugsprüfuug am 1?.;
die Eröffnung des ncueu Schul«

jähr es mit dem heil. Geistamte am 18. Sep.
t e m b e r.

Neu eintretende Schüler melden sich in
Begleitung der Eltern oder eines Stellvertreters
in der Directionstanzlei und weisen den Ge-
burtsschein lTaufschein) und das vor-
geschriebene S c h u l z e u g n i s vor.

Die Aufnahmswx.c für diese beträgt 2 st.
10 t r , der Lehrmittelbeitrag für jeden Schüler
1 fl.

Gottschee am 4. September 1893.
Die l. l . Gymnllfial-Diitttiou.

(4007) 3—2
Am l . l . Gtaats Dberghmnasinm t u

Vaibach beginnt das Schuljahr 1893/94 mit
dem heil. Geiftamte

M o n t a g den 18. September 1893.

Schüler, welche in die I.Classe neu ein«
t r e t e n wollen, haben sich in Begleitung ihrer
Eltcru oder deren Stellvertreter am 15. September
vormittags bei der Direction zu melden; hiebei
den Tauf-(Geburts°)Schein und das Frequen»
tationszeugnis der lehtbesuchten Volksschule
vorzuweisen und die Erklärung abzugeben, ob
sie die Aufnahme in die deutsche oder die slo-
veuische A b t h e i l u n g der I. Classe anstreben.

An die ü b r i g e n Classen neu e i n -
t r e t e n d e Schüler haben sich mit dem Tauf«
scheine, den beiden lekten Semestralzeugnisfcn,
event, auch Schulqeldbcsreiungs- und Stipendien-
decreten am 16. September, die diesem G y m -
nasium b e r e i t s angehörenden Schüler
mit dem letzten Semestralzeugnisse am 17.Sep»
tember, jedesmal von 9 bis 12 Uhr, in der
Directionskanzlei zu melden.

Die A u f n a h m s p r ü f u n g e n f ü r die
I. Classe und die W i e d e r h o l u n g s p r ü -
fungen werden am 16.. letztere erforderlichen-
falls auch am 17. September abgehalten.

Jeder aufgenommene Schüler zahlt einen
Lehrmittelbeitrag von 1 st., die neu aufgenom-
menen überdies eine Aufnahmstaxe von 2 st.
10 kr.

Auf Grund des Unterr.-Min.-Erlasfes vom
'«, August 1891. Z. 17.561. sind solche ehe-
maUnr Ichüler dieser Anstalt, welche mit Beginn
l«.w,'N dem Staats-Untergymnasium in Laibach
N ^ " ">""°" "nd seither keine Classe wieder-
^ w n A n N ^ ""'"«We in die V, Classe der
der Entrichtung

Nchonne Schüler werden w - H ^ w e " ^ -
genommen. ^dach ^ ^ aus.

Laibach am 5. September 1893.

Die Direction.

(4024) 3—2 Z. 68.

Schulanfang.
An der l. l. L e h r e r i n n e n - B i l -

d u n g s a n s t a l t s a m m t U e b u u g s -
schuie zu Laihach beginnt das Schuljahr
1893/94 mit dem heiligen Geisteamte

am 18. S e p t e m b e r .
Die Anmeldung der Zöglinge und Schüler-

innen findet
am 14. u n d 15. S e p t e m b e r

nachmittags statt.
Zur Aufnahme in den ersten J a h r -

g a n g wird das bei Beginn des Schuljahres
zurückgelegte 15. Lebensjahr, Physische Tüchtig-
keit, sittliche Unbescholtenheit und die entspre-
chende Vorbildung verlangt. Diese wird durch
eine strenge Aufnahmsprüfung aus Religion,
Unterrichtssprache, Geographie und Geschichte,
Naturgeschichte, Naturlehre, Rechnen, geometrische
Formenlehre und Gesang geliefert. Bei der
Anmeldung ist beizubringen: ») der Tauf« oder
Geburtsschein, b) das zuletzt erworbene Schul-
zeugnis, c) das von einenl Amtsärzte ausgestellte
Zeugnis über Physische Tüchtigkeit.

Zur Aufnahme in den B i l d u n g s -
c u r s f ü r K i n d e r g ä r t n e r i n n e n ist
erforderlich: das bei Beginn des Schuljahres
zurückgelegte 16. Lebensjahr, sittliche Unbescholten-
heit und physische Tüchtigkeit, die zur Aufnahme
in die Lehrerinnen-Bildungsanstalt vorgeschrie-
bene Vorbildung, musikalisches Gehör und eine
gute Singstimme. Die letzten zwei Erfordernisse
sind durch eine Aufnahmsprüfung zu erproben.

Jene Schülerinnen, welche in die erste
Classe der Uebungsschule einzutreten
wünschen, haben sich in Begleitung ihrer Eltern
oder deren Stellvertreter unter Vorweisung des
Tauf- oder Geburtsscheines und des I m p f -
zeugnisses zu melden.

An den obbezeichneten Tagen findet die
Einschreibung der Kinder in den K i n d e r -
g a r t e n statt.

Durch Beibringung des Tauf- oder Ge-
burtsscheines ist nachzuweisen, dass das Kind
das dritte Lebensjahr überschritten, das sechste
aber noch nicht erreicht hat.

Auch die der Anstalt bereits angehörigen
Zöglinge und Schülerinnen müssen sich längstens

b i s 16. S e p t e m b e r
persönlich oder schriftlich melden.

Am 14. und 15. September werden die
Wiederholungs-, am 16. September die Auf-
nahmsprüfungen vorgenommen werden.

Laibach am 1. September 1893.

Die Tirection.

(3987) st. 50^6« 1893/ä.U.

?o ß 60. 22kona 2 6ne 26. oktokra
1867., 6ei, xak.st. 2 ix I. 1888., ra^Iask 8«
8 tem » k i e p p o 8 t o p l l n j l l , tiöoöeß»,
86 n3,6rc>I)N6 r a ^ k l n s nosestnilcum v 2^ornji
I^ipnici in v Uoänjak skupuo v Is,»t üp2,ci2,>
joöill xemljiäö v 6avi!ni anöini I^neovo, lcer
je pupolnom«, ixvröen«, t», 2,̂ r2,r3k2 operaeij»,.

2 änyvcim, ko 8s okjkvi to ra/.ßlusllo,
nek«, ßleäö ts a^rarsllk opsracijs pri8tojno8t
ll^ral-8ki^ nkillntev, t»ko, 6a ls-ta, 08t2nejo
oäslej prints na namo 56 v rn.28Hyvanj« v
§8 100. in 101. 22kon2 2 äus 26. olltobr» 1887.,
cle2.22.k«n2 ät. 2 ix 1.1888., o radeln, »lcupnili
2sm1Mö i. t. l!. v mi8Li vxetik xantev.

V I^uulMn 6nö 3. septemora 1893.

0. k r . «Ivisln». koinigl i» 2» »/^r»r»li« one-
r»eh« n», ^r»n^»k«m.

2» preä8eänilc2, «. kr. cleiielne lcami«^« x»,
HßrQlgke operaci^e:

Zokemerl ». r.

Z. 502 äs 1893/ä.U.

Kundmachung.
Gemäß 8 60 des Gesetzes vom 26. October

1887. L. G. Bl. Nr. 2 6e 1888. betreffend die
Theilung gemeinschaftlicher Grundstücke u. s. w..
wird hiemit der Abschluss des V e r f a h -
r e n s , betreffend die Specialtheilung der den
Insassen von Oberleibnitz und Mosna in der
Catastralgemeindc Lancovo gemeinschaftlicher
Grundstücke, nach gänzlicher Beendigung dieser
agrarischen Operation kundgemacht.

Mit dem Tage dieser Kundmachung erlischt
hinsichtlich dieser agrarischen Operation die
Zuständigkeit der Agrarbehärden, so dass letztere
fortan nur noch zur Entscheidung über die in
den § 100 und 101 des Gesetzes vom 26. Oc-
tober 1887, L. G. Bl . Nr. 2 äe 1888, be-
treffend die Theilung gemeinschaftlicher Grund-
stücke u. s. w., vorgesehenen Ansprüche zuständig
verbleiben.

Laibach am 3. September 1893.

i t . l . Landes - Commission fiir agrarische Ope-
rationen in Kram.

?wr den Vorsitzenden der k. l. Landescommission
wr agrarische Operationen:

Schemerl m. p.

(4006) 3 - 1
N m l . k. Staats-Nntergymnafium i n

Laibach beginnt das Schuljahr 1893/94 mit
dem heil. Geistamte

M o n t a g den 18. September.
Neu eintretende Schüler haben sich in Be-

gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
F r e i t a g den 15. September

vormittags in der Directionstanzlei mit dem
Taufscheine und dem Schul - (Frequentations-)
Zeugnisse auszuweisen und eine Nufnahmstaxc von
2 fl. 10 kr. nebst einem Lehrmittelbeitrage von
1 fl. zu erlegen.

Hie schriftliche N u f n a h m s p r ü f n n g
beginnt Tamstag den 1«. September
n m 8 Uhr v o r m i t t a g s , die mündliche
am gleichen Tage u m 3 Nhr nachmittags.

Die dieser Anstalt bereits angehörenden
Schüler haben sich

S o n n t a g den 17. September
vormittags bei der Direction mit dem zuletzt
erworbenen Semestralzeugnisse zu melden und
einen Lchrmittelbeitrag von 1 st. zu entrichten.

Die Wiederholungs- und Ergänzungs-
prüfungen werden in der Zeit vom 16. bis zum
18. September abgehalten werden.

Laibach am 10. September 1893.
Nie D i r e c t i o n .

(4027) 3 - 1 Z. 627 B.Sch.R.
Lehrstelle.

An der dreiclassigcn Volksschule i n S e m i c
kommt die zweite Lehrstelle mit dem Jahres-
gehalte von 500 si. zur definitiven, eventuell
provisorischen Besehung.

Die Gesuche sind
bis 27. September l. I .

beim l. t. Vezirksschulrathe in Tschernembl ein-
zubringen.

K. t, Bezirksschulrath Tschernembl am 4teu
September 1893.

(3982) 3—2 Nr. 15.888.

Kundmachung.
I n Gemäßheit des H 6 des Gesetzes

vom 23. M a i 1873 ( R . G . B l . N r . 121)
wird öffentlich kundgemacht, dass die Nr-
liste der Geschworenen für das Jahr 1894
vom 5. b is zum 12. S e p t e m b e r l . I .
im magistratlichen Expedite zu jedermanns
Einsicht aufliegen wird und dass es jedem
freisteht, während dieser Zeit dagegen
Einspruch zu erheben.

Vom Amte eines Geschwornen sind
nach- § 4 des obcitierten Gesetzes befreit:

1) diejenigen, welche das 60. Lebens-
jahr bereits überschritten haben, für
immer;

2.) die Mitglieder der Landtage des
Reichsrathes und der Delegationen für
die Dauer der Sitzungsperiode;

3.) die nicht im activen Dienste stehen-
den, jedoch wehrpflichtigen Personen wäh-
rend der Dauer ihrer Einberufung zur
militärischen Dienstleistung;

4.) die im kaiserlichen Hofdienste stehen-
den Personen, die öffentlichen Professoren
und Lehrer, die Heil- und Wundärzte,
wie auch die Apotheker, insoferne die Un-
entbehrlichkeit dieser Personen in ihrem
Berufe von dem Amts- oder Gemeinde-
Vorsteher bestätigt wird, für das folgende
J a h r ;

5.) jeder, welcher der an ihn ergan-
genen Aufforderung in einer Schwur-
gerichts - Periode als Haupt- oder Er-
gänzungs-Geschworner genügegeleistet hat,
bis zum Schlüsse des nächstfolgenden
Kalenderjahres.

Magistrat der Landeshauptstadt Lai-
bach am 1. September 1893.

Der Bürgcrmcister.Stellvertreter:

Vonllina m. p.

(3981) 3 - 3 Nr. 764 B. Sch. R.
Fehlstelle.

An der dreiclllssigen Volksschule zu Sllssor
ist die zweite Lehrstelle definitiv, eventuell pro»
visorisch zu besetzen.

M i t dieser Lehrstelle ist der Iahresgehalt
mit 500 si., beziehungsweise 360 st., und das
Naturalquartier verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre
ordnungsmäßig instruierten Gesuche im vor-
geschriebenen Wege

b i s 15. September 1 8 9 3
Hieramts überreichen.

K. l. Bezirksschulräte) Littai an, 4. Sep-
tember 1893.

Der Vorsitzende: G r i l l m. p.

(4005)3-2 Z. 2ll.78«.
Kundmachung

Zufolge Anordnung des hohen k, l. Handels'
ministeriunis wird vcrlautbart, dass nach einer
Mittheilung der norwegischen Postverwaltunss
die Einfuhr von getragenen Kleidungsstücken,
gebrauchtem Bettzeug und anderen derartigen
Gegenständen in Norwegen wieder zugelassen l>t.
Von der l . l . Post- und TclciMphcn-Dittctiol,.

Trieft am 3. September 1893.

< (3956) 3—2 Z. 1194 B. Sch ^

^ehrstesse.
An der zwciclassigen Volksschule in Altlag

wird die zweite Lehrstelle mit den, I a h r ^
gchaltc der vicrtcu (Nehaltsclasse, Veniilnmll «meo
Zimmers als Wohnung und jährlich 4 ^ ,
Brennholz zur definitiven, eueutucll provisorisch"
Vesehung ausgeschrieben.

(Gehörig instruierte (besuche sind
b i n n e n 14 T a g e n

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubriM'"'
K'. t. Bezirksschulrat!) Gottschee a»' 2. Scp'

teiuber 1893.

(3863) 3 ^ 3 Z. 13^080 ex I s ^
Kundmachung.

Vei jenen hicrläudigcn Aerarial»Stl<M
mautstcllen, rücksichtlich derer die unter eM
ausgeschriebene Pachtcoucurrcuz - VerhanM"»
lein befriedigendes Resultat haben wird, n>>
vom 1. Jänner 1894 angefangen die Eitthev"'«
der Mautgebürcn in eigener Regie des l- l- " "
durchgeführt werden. :«

M i t der Eiuhebung der Mautgebliien
eigener Regie werden in erster Linie Pensw"^
Quiescenteii, Provisionistcu uud I " " <.,„?
betraut werden, insoferne selbe zur Uebcni^,^
einer solchen Besorgung unter au»ch>» . ^
Bedingungen bereit sind, hicfür noch ^'^«^11
derliche körperliche und geistige Eignung, ^> ^ ,
und sich die nothwendige Kenntnis der ^ ^
Vorschriften angeeignet haben, lts ergehl " ^ ^
an alle Interessenten die Aufforderung, >'^ ^ r
Beibringung der Belege zur Nachweis»nl!^^
oben erwähnten Erfordernisse, insbesondere ,,
legalen ärztlichen Zeugnisses über die kll ^ >
liche körperliche Rüstigkeit sowie ^ r ?«ctio»
documente, ehestens bei dieser l. t. Fluanzdu ^
mündlich oder schriftlich anzumelden.
Aumeldung ist anzugeben: aus

1.) Die angesprochene E n t l o h n u n g / ^ ,
welcher alle Auslagen, mit Ausnahme des ' ^
zinses für das Mauthaus und der ^I,stand-
die Drucksorteu und die Anschaffung u'^Ätelte»
Haltimg der Inventarsgegenständc z" ^
sein werden. ' «.„„eine!''

2.) Ob die Mautei„Hebung im a l W ' ^ ^-
d. h. bei jeder beliebigen Statiou oder n^l'l
eine oder mehrere bestimmte Stationen am»^ ^
wird. Die einzelnen Mautstationen s"^.„achBU
gleichzeitigen Pachtverstcigcrungs - Kuno>
zu entnehmen. ci>^

3.) Ob der Bewerber zum V"">, , M ' .
Cautiou uud in welchem Betrage b " " ^

Nähere Auskünfte tdnnru in de>> ! » ^ „ ,
lichen Amtsstuudeu hicramts ciugcholi

K. l . Finanz-Tirection.
Laibach am 2 1 . Nuaust 1893.

ŠT13.080 de &»

P o / J v .. cesioi"
Pri onih tudežclnih erarič«»" ' jSat»»

mitnicah, gled^ kterih oh enein ^v0]jnega

zakupna dražba ne bode irnela f> nftprej
vspeha, se bode od 1. januvarija 1 ^ etf^,
pobirala cestnina v lastni " P r a V I c ' oravi °

Pobiranje cestnin v eraridm "^ „jsfo"1'
dalo se bode v prvi vrsti P'j'^Jizen^'.'g
kviesccntom, provizijonistotn (^ 0 ^ [Q oi>e.
\ipokojencem) in invalidom, a , S

 p r e j e n '̂;
pripravljene, prevzeti posel pod ^ v n o ^
vitni pogoji, ako so telesno i» d l . prisv°J'
popolnorna sposobne, ter «o, Ahi)i"0P's°ri
potrebno znanje mitnicezadevajosii ^ ^
Pozivljajo se s tem vsi, kteritn .1 . ^ i . a

ležeče, da ae zglas6 s poti-ehm«"1 'ogo)f'
ustrezajo popolnoma navedeoi" r\iev^°
posebno s pravilnim zdravniSkirn »H ̂ j „rft .
o telesni čvrstosti ter sö sP r

 istr)eD° L.
nosti, čim preje ustno all P

a V n a,telj s t v

podpisanem c. kr. finančnetn r ^
Prijaviti je treba vzlasti: . b^ß1'0 'r

1.) Žahtevano odSkofjnino, ' | i g j ,.aJe[ef

morajo pokriii vsi stroSki, l Z V , iskovi»c ,,
nino -/.-A mitnico in stroške za ^ ^ jnV
za napravo in ohranitev potre
t a r J a < -oi nobiran?ehodi»

20Al ib iprosnecspre je lPOJ o l i S ,W k 0

nine pri vsaki mitnici, Kie« .j n^.-jo
ali p a

P l e P r i c n i ali Pri neU*U ^ d U .
določenih. Posamezne rmtnice_^ v ^ay
iz ob enem objavljenega razgi 0
d r a ž b i - i i „nložiti varS

3.) Ali bi prosilec hotel poio^ .
(kavfiijon) in v kterem ^ . e s ; s

U
a d o i h ^Jni

Natančnejc se izv6 ob u ^ p a ^ 1

podpisancrn c. kr. linancnem ^iS».
Od c. kr. flnančnega ravna

1 V Ljubljani dne 21. avgusta
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(3806) 3 - 2 St. 11.906.
Oznanilo.

(Ht. 1« ix 1. 1&O3.)
I. Prodaje izvrsilne zadcve.
1.) Aloj/ij Novlan iz Mirne Peči

(po dr. Slancu) proti Antonu Finku iz
lsöje Vasi pcto. 8 gold. 71 kr. c. s. c,
posestvo vložni St. 184 in 257 kat.
°bö. Kandija in 290 kat. obi1. Zdinja
Va.«, cenilna vrednost. brez pritikline
1079 gold., 60 gold, in 62 gold., odlok
2& julija 1893, St.. 10.226, v zvrho
Ponovljenja drugi narök na 2 7. sep-
••embra 1893;

2.) Jozef'a Pleničar iz Kandije (po
"r- Slancu) proti Francelu Nahtigalu
l z Jurke Vasi pcto. 5 gold. 70 kr. c.s.c.,
posestne in užilne pravice na zem-
Ijiače do slavbine parcele St. 82 kat.
°bö. Jurka Vas, cenilna vrednost 250
goldinarjev, odlok 30. julija 1893,
st-10.604, narök na 22. septembra
m na 6. oktobra 1893;

3.) Mica Bele iz Lakovnic (po dr.
Jscheguli) proti Mariji Susteršič iz Gor.
Ukovnicpcto. 463 gold. 657« kr.c.s.c,
y. s l n e in užitne pravice do zem-
Uisca pare. st. 707, 708, 711, 469/12,
j?y> 188, 202, 353/107 in sfavbine
Parc.št. 21 kal.obč. Lakovnice, cenilna
lftoa 1 1 3 8°ld-. o d l o k 3 1 - Ju l 'J a

^ öt. 10.640, narök na 2 2. sep-
m b r a in na 6. oktobra 1893:

/ •*•) Franc Nečemer v Rudollbvcm
P° dr. Slancu) proti Alojziju Neče-

3 0 ? 1Z Ž a b j e V a K i P G t 0 ' 7 4 ̂ o l d-

n n , , k a L on(T'- Kandija, cenilna vred-
OCAA- ' Pritikline 562 gold, in 200

»uo n ?? f t
e v > °,dlok 3- avgusta 1H93'

. • ^856, narok na 2 8. septembra
m « a 26. oktobra 1893;
Proti N • K a r 0 1 S l a n C V H u d o l f o v e m

v ft! r ' ^ ' o nčar v/- Mrasevega, zdaj
in u> I m ' Pčio. 15 gold., posestne
St. fi? SS p r a v i «e d o zemljiSöa vlož.
liuu ' ' 7 9 i n 8 0 kat. obc. Vel. Pod-
iJol IU. V l o ž n a * L 4 9 2 ><at. obč. Dobin
58'gol!, n a v r e d n ^ ß - r > gold., 10 gold,
5 »! ' 7 ^old. «n 40 gold., odlok
l 9

a v ^ s t a 1 8 9 3 ) ft| 1 1 0 1 ( ) i n a r 6 k n a

l 8 9 3 . P t e m b r a i n n a 5 ' o k l o b r i 1

dr <$. J a n e z Konda iz Kandije (po
Seia an-CU^ p r o t i ^rancetu Arkotu iz

l i n a
e s ^ vložna št. 283 kat. obsi. Smo-

555 a?' cenilna vrednost s pritiklino
1893 M 5 ° k r -' o d l o k l °- a v K u s t ! l

drugp , 1 1 2 54, v zvrho prestavljanja
terSk U * b o n a r < ) k na 15. sep-

(p0 d
j ^ r ' J a Hainan v Dolenji Strazi

cariu ' i a n o u ) Pi'oti Martinu Klop-
c.s 0

 lon»aže Vasi pcto. 12 gold.
ToinjJJ P y s e s l v o v l o ž n a S*. 32 kat. ob*.
Uklino

<a, y.a s ' c e n i l n a vrednost s pri-
I893 M g o l d ' o d l o k 12. avgusta
leoli, U- 357, narök na 2 8. sep-

V s
p a in na 27. oktobra 1893.

tem ' r
 n r o d a J e vrsile se bodo pri

Poldn« ' V8»^ikrat ob 11. uri do-
narö^P'°ti }°°/o vadiju, pri zadnjem
Pod «adala se bodo zemljišča tudi
P'sniki y e n o vrednosljo. Cenilni za-
^^lii^i^ a , ž b e n i POROJ1 i n i z P i s k i i z

tem Vnr. -̂ k n j i g e s o n a "POgled pri

n , II. Tožbe.
%•) hl a > n e z u ( i rabnerju iz Toplic;
i n ^r1 ! ivJ ' a d a Č i 2 ! ) 0 l ^ i 0 ' 3-)Jane/u

k Krke- i f k e V o d e ; 5-) Uršuli Uataj
lJrist '."•) Anlonu Kadovičeviču iz
nikOm , l n nJ»h nepoznanirn nasled-
•sodi.̂ : R^ n a znanja, da so pri tern
s'elie i T 1 ! I ••ožbe: ad 1 Janez Ka-
Pn^anin i p l l C : (P° d r- s l a n ^ u ) PC°-St. 5 l 4

J lf Ja»lnine do zemljisča vlož.
ad 9 I ' o b č - Jurka Vas c. s. c.;
(po dr 11T M e d v e d iz Rumane Vasi
e s 1. .̂ cheguli) pcto. 88 gold. 50 kr.
Pcto l; r-

ad 3 U r«u)a Kump iz Stale
St. 1 rr Prestovanja zemljišča vlož.
Obere ?t-obe-Waldorf; a d 4 F r a n c

^miiii/ h t e r l a ^ a pcto. priposestovanja
W e v • SL 3 3 2 kat> obe* Be la

Cl s- c-; ad 5 Marija Markus

iz (Irubljega pcto. priposestovanja zem-
ljišča vlož. st. 403 kat. obč. Ždinja Vas
c. s. c, in ad 6 Martin Gozenca iz
Podgrada pcto. priposestovanja zem-
Ijišča vlož. st. 224 kat. obč. Veliki Pod-
Ijuben c. s. c. in se je v zvrho obrav-
nave določil dan na

19. s e p t e m b r a 1 8 9 3 ,
dopoldne ob 8. uri pri tem sodišči s
pristavkom § 29. 0. s. r. in oziroma
§ 18. sum. patenta.

Ker bivališča toženih temu so-
dišču niso znana, postavil se je ad 1
gosp. dr. Prevc v Rudolfovem, ad 2
Martin Kemperle iz (iorenjega Polja
in ad 3 do 6 pa gosp. Karol Zupanöiö
v Rudolfovem kuratorjem ad actum,
0 čemur se zatoženi v zmislu § 391.
0. s. r. obvestijo.

111. Dostavljenje odlokov in
list in.

Sledečim osebam neznanega biva-
lišča in njih neznanim naslednikom
postavlja in dekretira se kuratorjem
ad actum Karol Zupančič iz Rudol-
fovega ter se mu dostavijo a) tabu-
larni odloki z dn6 5. julija 1893,
št. 9377, za Stefana Turka iz (lorenje
TežkeVode; 7. julija 1893, št. 9518,
za Marijo Novak iz Hudega; 15. junija
1893, št. 8433, za Mico Grandovc z
Vrha; 5. julija 1893, St.. 9396, za Ja-
neza Pelkota iz Podturna; 29. junija
1893, št. 9123, za Martina Novaka
iz Podgore; 7. julija 1893, St. 9383,
za Johano Schober iz Laze; 23. junija
1893, St. 8836, za Franceta Vertačica
iz Pristavce; 7. julija 1893, st. 9520,
za Štesana Lu/.arja iz (Jaberje; 5. julija
1893, št. 9384, za Janeza Medieta z
Poto Vrha; 11. julija 1893, St. 9653,
za Antona Zevnika iz Gaberje; 14.julija
1893, st. 9862, za Antona Markeljna
iz Št.Jurija; 27. julija 1893, St. 10.541,
za Cecilijo Kump iz Stale; 24. julija
1893, St. 10.284, za Jožefa Brezovarja
iz Jablan; 14. julija 1893, sl. 9864,
za Janeza Kapša iz Nove Gore; 24. julija
1893, št. 10.286, za Jakoba in Marijo
Hervol iz Mirne Peči; 14. julija 1893.
St. 9859, za Franceta lielefa iz Birčnc
Vasi; 28. julija 1893, Sf. 10.540, za
Jožefa Šenica iz Sela; 31. julija 1893,
st. 10.647, za Meto in Antona Janežiča
iz Dalnega Vrha; 24. julija 1893,
St. 10.278, za Andr. Wucerja iz Drandul;
28. junija 1893, St. 9080, za Janeza
in Marijo Gril iz Blaževič; 24. julija
1893, St. 10.277, za Janeza Grila iz
Hlaževisi; 25. julija 1893, St. 10.459
in 10.460, za Franceta Hojanca iz
SmolineVasi; 21. julija 1893,st. 10.153,
za Jakoba Gregoričaiz Dol.TežkeVode;
31. julija 1893, st. 10.732, za Meto
Salmič iz Družinske Vasi; 6. avgusta
1893, St. 11.025, za Jakoba Pauliöa
iz Malih Brusnic; 24. julija 1893,
St. 10.287, za Jarneja Kastrevca iz
(iaberja; 3. avgusta 1893, St. 10.847,
za Janeza Berkopeca in Janeza Su-
hornika in Cilo Turk z Vrha pri Dolžu ;
b) izvršilni odlok z dn6 11. julija 1893,
St. 9648, za Franceta Slejkovca v/.
Zihovega Sela; in 11. julija 1893,
St. 9724, za Andreja Matzelleta iz
Poljane, potem se je dostavil gospodu
dr. Preucu v Rudolfovem tabularni
odlok 5. julija 1893, St. 9384, za Fran-
ce I a Medleta z Potovega Vrha; 24. julija
1893, st. 10.285, za Mico Mokronovič
iz Stranske Vasi; izvršilni odlok z dne
17. julija 1893, St. 11.056, za Ano,
Rezo in Franceta Goršina starejsega
iz RegerceVasi, in 18. julija 1893,
st. 10.026, za Franceta Pleskovica 1/
(iorenje Gomile, in slednjič gospodu
dr. Kolšeku v Rudolfovem tabularni
odlok z dne 24. julija 1893, St. 10.289,
za Matijo Maceleta iz (Jradaca.

C. kr. za m. del. okrajno sodiSče v
Rudolfovem dne 24. avgusta 1893.

(3694) 3—2 Nr. 33«».

Edict.
Ueber Ansuchen der Verkänfer Anton

Uranic in Kri^atc (durch Dr. Max von
Wnrzbach in Laibach), des Josef M a r
in Zabava, der Helena Praönitar m
Knzate, der Helena Drolc in Kraxen

nnd der Maria Topolsek in Ran (durch
Dr. Ivan Tavcar in Laibach) wird die
freiwillige Veräußerung der Realität Ob.-
Einl. Nr. 120 der Cat. - Gemeinde Pec
und der zum Besitzstande der Realität
Gb.-Einl. Nr. 121 dieser Cat.-Gememde
gehörigen Grundparcellcn Nrn. 377, 379,
380,381 und 441 derselben Cat.-Gcmeinde
nach Maßgabe der vorgelegten Lkitations-
bedingmsse, wornach die Realität Gb.-Einl.
Nr. 120 der Cat.-Gemeinde Pec für sich
mit dem Schätzungswerte per 900 fl., die
Parzellen Nrn. 377, 379, 380, 381 und
441 der Cat. - Gemeinde Pec als ein
Complex für sich mit dem Schätzungs-
werte per 288 f l . ausgerufeu und nur
um diesen oder über den Äusrufspreis hint-
angegeben werden, wornach der Käufer
nach Rechtskräftigwerden des erfließen-
den Mcistbols-Pettheilungsbescheides den
Mcistbot nach Maßgabe desselben an die znr
Zuweisung gelingenden Tabulargläubiger
zu bezahlen oder sich mit den Interessenten
in dieser Richtung einzuverstehm hat,
sowie mit dem Beisätze bewilligt, dass
den auf diesen Realitäten versicherten
Gläubigern ihr Pfandrecht ohne Rücksicht
auf den Verkaufspreis vorbehalten bleibt,
und wird zum Vollzuge dieser freiwilligen
Feilbietung die Tagfatzung auf den

3 0. S e p t e m b e r 18 93
von 11 bis 12 Uhr vormittags bei diesem
Gerichte angeordnet.

Den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigern: einem uueruierbaren Be-
rechtigten ob 400 f l. aus dem Kaufvcr-
tragc'vom 16. Febrnar 1851 per 400 sl.,
der Helena Uranic und dem Lucas Uranik
wird hiemit Herr Ianko ölersmk, k. k.
Notar in Egg, zum Curator aci a^lum
bestellt uud demselben die für die Cu-
randen bestimmte Rnbrik zugefertiget.

K. k. Bezirksgericht Egg am 20. August
1893.

(3900) 3—2 Nr. 6992.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Dismas Poje von Altwinkel
Nr. 24 hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Pojc von Altwinkel Nr. 12
l1<, pr-n^. 13. Anaust 1893, Z, 69!12,
die Klage auf Zahlnng von 16 sl. s. A.
überreicht, worüber zur Bagatellvrrhan-
dluug die Tagsatznng auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 9 3 ,

vormittags 9 Uhr, hg. mit dem Anhange
des i; 18 P. V. angeordnet wnrde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung nnd
anf seine Gefahr uud Kosteu den Johann
Troha von Altwinkel Nr. 15 als Curator
a6 adum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnuugsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden nnd
der Geklagte, welchem es übrigens frei-
steht, seine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die alls einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beiznmessen haben
wird.

Gottschee am 14. August 1893.

(3885) 3—2 St. 5230, 5231, 55Ž32, 5911,
5947, 6009 in «082.

Oklic.
G. kr. okrajno sodičče v Radovljici

naznanja:
0 tožbah zaradi priznanja zasta-

ranja vknjiženih terjatev:
1.) Matije Pogačnika iz Krope proti

Ivanu Svetitzu pcto. 80 gold. 35 kr. s pr.;
2.) Matije Pogačnika iz Krope proti

Antonu Smrekarju iz Krope pcto
50 gold. st. den. s pr.;

3.) Matije Pogačnika iz Krope proti
Heleni Smrekar, Matiji Pretnarju, Mariji
Avsenek, Edvardu Fusterju, Martinu,
Valentinu, Andreju, Mariji in Neži
Smrekar pcto. 560 gold. 45 kr. in balo,
300 gold., 300 gold, in 904 gold, s pr.;

4.) Janeza Smukavca iz Podjele
proti Juriju Smukavcu iz Podjele za-
radi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice vlož. St. 225 kat. obč.
Cešnjica;

5.) Janeza KoroSca iz Kamenja
St. 39 proti Ursi, Neži in Mariji Sodja
pcto. priznanja zaslaranja vknjiženib
terjatev s pr.;

6.) Ane Ažman iz Krope St. 93
proti Gregoriju Hrovatu pcto. pripo-
sestovanja lastninske pravice do vlož.
St. 43 kat. obc. Kropa;

7.) Katarine Gogola iz LeS St. 29
proti Mariji Kropar, Urbanu in Juriju
Valjavcu iz Leš pcto. zastaranja pravic
in terjatev 36 gold. 19 kr. in 36 gold.
19 kr. s pr. — se je neznano kje biva-
jočim, ozir. zamrlim toženim in njih
pravnim naslednikom in dedičem ne-
znanega bivališča postavil kuratorjem
ad actum gosp. Franc Kunstelj v Ra-
dovljici; ter se je za skrajSano raz-
pravo o teh tožbah določil tusodno
narök na

13. o k t o b r a 1 8 9 3
dopoldne ob 8. uri z navajanjem na
§ 18. dvor. dekr. z dne 24. oktobra
1845, St. 906 zb. zak., pri katerem se
bode s postavljenim kuratorjem raz-
pravljalo, ako toženi sami ali po iz-
kazanih pooblaftcencih k naroku ne
bodo prišli.

G. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 21. avgusta 1893.

(3860) 3—2 Nr. 6852.

Efec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des k. k. Steuer-
amtes Loitsch (in Vertretung des k. l, Aerars)
die executive Versteigerung der dem Johann
Srajbas von Niederdorf gehörigen, ge-
richtlich auf 1400 f l. geschätzten Realität
Einl. Z. 123 der Cat.-Gem. Nirderdorf
ohne gesetzliches Zngchör bewilligt und
hiezn zwei Feilbietuugs-Tagsatznngen, und
zwar die erste auf den

5. O c t o b e r

und die zweite auf den

4. N 0 v e m b e r 1 8 9 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität
sammt Zngehör bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der zweiten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchs extract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Luitsch am 9ten
August 1893.

(3850) 3—2 Nr. 6992.

Ucbertragmlg
zweiter executiver Feilbietung.

Die mit diesger. Bescheide vom 23sten
März 1893, Z. 2230, auf den 25sten
September 1893 angeordnete zweite exe-
cutive Fcilbietnng der dem Executen Jo-
hann Aircelj von Prem Nr. 38 gehörigen
Realität Einl. Z, 60 der Cat.-Gem. Prcm
wurde über Einschreiten des Executions-
führers Dr. Deu in Adelsberg als Ver-
walters der Andreas Frank'schen Verlass-
masse von Prem auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 9 3 ,
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts mil
oem vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Illyr.-Feistritz am
19. August 1893.
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Alle Arten von

FlGiscü- anfl Suspen-Conserren
für (3604) 14

Touristen und Jäger
sind zu haben bei

Rudolf Kirbisch
Laibach, Congressplatz.

Hiiili
ausgezeichneter Posten, in Agram,
im neuerbauteu Hause unmittelbar gegen-
über dem neuen Central-Staatsbahnhofe, sind
sofort zu vermieten. — Anfragen an den
Eigenthümer

ECmil Eisner
Agram. (4045) 2—1

(3949) 3—3 Nr. 4224.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 12. S e p t e m b e r 1 8 9 3

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Kaspar Widrich von Dorn Ein-
lage ZZ. 61 und 62 der Catastralgemeinde
Dorn stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
28. August 1893.

(4003) 3—2 Nr. 82027

Concurs-Edict
über das Vermögen d e s I o h a n n I a m n i k ,
Schneiders und Trödlers in Laibach,

derzeit unbekannten Aufenthaltes.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurses über
das gesammte wo immer befindliche be-
wegliche und über das in den Ländern,
für welche die Concursordnung vom
25. December 1868 gilt, gelegene un-
bewegliche Vermögen des Johann Iamnik,
Schneiders uud Trödlers in Laibach,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, bewilligt,
den Herrn k. k. Landesgerichtsrath Alois
Tschech inLaibach zum Concurs-Commissär
und den Herrn Dr. Valentin Krisper,
Advocaten in Laibach, zum einstweiligen
Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
Commissar angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines anderen
Masseverwalters und eines Stellvertreters
desselben ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen; ferner werden alle die-
jenigen, welche gegen die gemeinschaftliche
Concursmasse einen Anspruch als Con-
curs-Gläubiger erheben wollen, aufgefor-
dert, ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,

b i s 15. October 1 8 9 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Concursordnung zur Vermei-
dung der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung und in der
hiermit auf den

23. October 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-Com-
missär angeordneten Liquidierungs-Tag-
fahrt zur Liquidierung und zur Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeloeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-Aus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
INvg zu berufen,
nawck H " ^ r u " a s - Tagfahrt wird

U a u s e d e z E ? ^ im

= Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über §

I Uniformkleider und Uniformsorten f
= versendet franco die =
1 Unisormierungs-Anstalt ^A» »zur Kriegsmedaille» 1
I Moriz Tiller & Co. TSF k. u. k. Hoflieferanten 1
| Wien VII., Marlahllferstrasse 22. (3662) 4 §

Auf allen bisher beschickten Weitausstellungen mit ersten Preisen ausgezeichnet.

Albert Milde & Co.
k. u. k. Hof-, Kunst- nnd Bausohlosserel, Elsen-Constrnotions-Werk-

stätte und Brüokenbauanstalt,
Wien III 2, Untere Viariiictgasse 35/37.

Kunstschlosser-Arbeiten jeder Art, Bauschlosserei in grossem Masstabe.
Alle Arten Fenster, Fenstergitter und Thüren, Treppengeländer, Balköne,

I Veranden, Gartengitter, Gitterthore etc. Gewächshäuser, Dach- nnd Decken-
Constrnctionen, Brücken. (3348) 20—7

Elseiicoiistructioiieii in jetler Art.

(3973) 3—1 St. 4746.

Oklic.
V Ameriko odslemu Martinu Baš-

kovcu iz Mrzlove Vasi imenuje se
skrbnikom ad actum Alojzij Zabu-
košek iz Kostanjevice in se mu vroči
tusodni odlok z dne 9. avgusta 1893,
št. 4504.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dne 26. avgusta 1893.

(3968) 3—1 St. 19.181.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Helene Ogrinc, vžitkarice v
Ponovi Vasi (po dr. Hudniku), proti
Janezu Ogrincu, posestniku iz Ponove
Vasi št. 51, de praes. 25. aprila 1893,
št. 9774, postavil neznano kje vAme-
riki bivajočemu tožencu gosp. dr. Stor,
odv. v Ljubljani, skrbnikom na čin
in da se je določil dan za sumarno
razpravo na

22. s e p t e m b r a 1 8 9 3
ob 9. uri dop. pri tem sodišči.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani dn6 11. avgusta 1893.

(3970) 3—1 St. 19.130.

Razglas.
C. kr. za m. del. okr. sodišče v Ljub-

ljani naznanja, da se je vsled tožbe
Valentina Tomšiča iz Brezja h. St. 37
proti Lovrencu Vidmayerju (recte
Vidmar) od ondi, oziroma njegovim
nepoznanim pravnim naslednikom, za-
radi pripoznanja lastninske pravice
potom priposestovanja gled6 zemljiäöa
vlož. St. 71 kat. obč. Dobrova in dovo-
ljenja vknjižbe iste pravice de praes.
11. avgusta 1893, st. 19.130, slednjim
postavil gosp. Miha Prosen iz Brezja
St. 20 skrbnikom na ein, in da se je
za skrajšano razpravo določil dan na

22. s e p t e m b r a 1 8 9 3
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

C. kr. za m. del. okr. sodisče v Ljub-
ljani dne 12. avgusta 1893.

(3966) 3—1 St. 19.590.

Razglas.
C. kr. za m. del. okr. sodiäße v Ljub-

ljani naznanja, da se je vsled tožbe
Lucije Velkavrh iz Brezja št. 4 proti
Mariji, Jeri, Luciji, Antonu in Apo-
loniji Velkavrh od ondodi, oziroma
njihovim neznanim pravnim nasled-
nikom, zaradi priznanja zastaranja
terjatev de praes. 18. avgusta 1893,
St. 19.590, slednjim postavil gospod
Miha Urbančič iz Brezja St. 13 skrb-
nikom na čin, in da se je za skraj-
sano razpravo določil dan na

29. s e p t e m b r a 1893
dopoldne ob 9. uri pri tem sodisöi.

Uftni QU6 21. avguata 1893.

(3905) 3—3 St. 3262.

Razglas.
Neznano kje nahajajoči se Lizi

Peterlin,omoženi Kunstel, izVel. Slivice
štev. 18, oziroma njenim pravnim
neznanim naslednikom, se naznanja,
da je proti njemu Jože Peterlin iz Ve-
like Slivice št. 18 zaradi priznanja pla-
čila terjatve, vknjižene na podlagi dolž-
nega pisma z dne 28. aprila 1835 pri
zemljiäöi vložna st. 157 kat. obč.
Dvorska Vas v znesku 63 gold, s pr.
tožbo de praes. 10. avgusta 1893,
št. 3262, pri tem sodišči vložil, vsled
katere tožbe se je dan določil v skraj-
šano razpravo na

20. s e p t e m b r a 1893
dopoldne ob 8. uri pri tem sodišči.

Tožencem imenoval se je za ku-
ratorja na ein gosp. Janko Globočnik,
c. kr. notar vVelikih Laščah, s katerim
se bo stvar razpravljala, ako toženci
ne imenujejo druzega zastopnika.

G. kr. okr. sodišče v Vel. Laäcah
z dne 11. avgusta 1893.

(3950) 3—1 St, 3326.

Razglas.
Neznano kje v Ameriki nahajajo-

čemu se Francetu Finku iz Ceste št. 26
se naznanja, da je proti njemu Antonija
Fink iz Ceste St. 26 zavoljo dolžnih
156 gold. s. p. tožbo de praes. 16. avgusta
1893 pri tem sodišči vložila, vsled
katere tožbe se je določil v skrajšano
obravnavo narök na dan

20. s e p t e m b r a 1 8 9 3
dopoldne ob 8. uri pri tem sodiäöi.

Tožencu se je imenoval gospod
Janko Globočnik, c. kr. notar v Vel.
Laščah, kuratorjem na čin, s katerim
se bo stvar razpravljala, ako tožcnec
ne imenuje druzega zastopnika.

C. kr. okrajno sodiäce v Vel. Laščah
dne 17. avgusta 1893.

(3960) Nr. 7863.

Firma-Löschunss und ^irma-
Eintrattunss.

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte
in Laibach wurde bei der lm Register fiir

Gesellschaftsfirmen eingetragenen Firma:
Gewerkschaft M a i

a) die Löschung des Directionsmitgliedes
Rudolf Freiherrn von Apfaltrern und
des Dr. Julius Buchler als Directions-
vorstand unter Aufrechthaltung der
Eigenschaft des letzteren als Direc-
tionsmitglied uud

b) die Eintragung des Dr. Guido Ritter
von Wiedenfeld, Advocat in Wien,
als Directionsmitglied und zugleich
Dierectionsvorstand vorgenommen.

Laibach am 29. August 1893.

(3955) 3 - 1 Nr. 6276.

Curatorsbeftellunss.
Deu unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern dcr Margaretha Gogola von
Veldes wird Herr Franz Kunstelj zum
Curator a6 actum bestellt und ihm der
Executionsbescheid vom 28. I n l i I89o,
Z. 5497, zugestellt.

K.k. Bezirksgericht Radmannsdorf am
30. August 1893.

(3971) 3—1 St. 19.W-

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodisče v

Ljubljani naznanja, da se je vsle
tožbe Franceta Jenkota, kočarja iz

Savelj, proti Janezu Majdiču, oziroma
njega neznanim pravnim naslednikonj'
zaradi priposestovanja zemljisča vlo«
št. 231 kat. obč. Ježica s prip. de praes.
10. avgusta 1893, St.. 19.032, slednjim
postavil gospod Anton Bolka, župa«
na Ježici, skrbnikom na čin in da s
je za skrajsano razpravo določil dan D

22. s e p t e m b r a 1 8 9 3
dopoldne ob 9. uri pri tem sodiSC-

C kr. za m. del. okr. sodišče v U u b '
ljani dne 15. avgusta 1 8 9 3 ^ ^ _ _ ^

(3906) 3—3 • St. 3164

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Velki

Laščah naznanja: < k e

Na prošnjo Marije Tavžel iz ^ ? 8 j a

Vasi kot cesijonarka Janeza KjgJe'J
iz Prapreč st. 1 dovoli se z odios
z dne 1. decembra 1892, St. *>0«j
na dan 24 februvarja in 31. m\n^
1893 določene, z odlokom « a '
25. februvarja 1893, St. 784, P» s r^
vico ponovljenja vstavljene i z v r i 3

 p a

dražbe Jerneja ^nidaršičevega» .
Vidmu hiäna št. 26 ležečega, v v l B

a

St. 98 kat. občine Videm vpisal)JJ„
zemljišča potom ponovitve, ter s e

 fVj
ločita za to dražbo dva roka, P
na dan

3. o k t o b r a in drugi na d f tn

7. n o v e m b r a 1 8 9 3 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure d°P° k^.
pri tem sodisči s poprejšnim dostav

C. kr. okrajno sodiöce v Vel. L a š a

dne 3. avgusta 1893. ^ ^

(3932)3-2 " Nr. 5b""

Erinnerung. ,^
Von dem k. k. Bezirksgerichte. 2 ^ n

nembl wird dem Josef Medved 1""' ^,^
Unterberg Nr. 13. nun unbetanm
hiemit erinnert: . c m ^

Es habe wider ihn bei diesem
richte der mj. Peter Vajdetil von ^
berg Nr. 17 (durch Marcus M o e " .̂
dort) die Alimentationsklage a« ̂  ^
25. M a i 1893, Z. 4027, e H ° -
worüber zur ordentlichen mündU^
Handlung die Tagsatzung auf oen

2 5 . N o v e m b e r 1 8 9 3 , ^ ^
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts " l ^ t
Auhange des î  29 a. G. O. a"g
worden ist. lAeklag^

Da der Aufenthaltsort des ^ ^ l b e
diesem Gerichte unbekauut ""° Wese^
vielleicht aus den k. k. Erblanden " ^ g
ist, so hat man zu seiner " , HB
und auf seine Gefahr und H ^ e i n b l
Herrn Stefan Iupancic von ^
als Curator 26 ac-lum bestel". ^

Der Geklagte wird hlevon ^ l l s
Ende verständigt, damit er " ^ ^
zur rechteil Zeit selbst erschel"" „N
einen andern Sachwalter b e j i ^ B
diesem Gerichte namhaft machen, ^ i t e l !
im ordnungsmäßigm Wege " ' ^ l ' .
uud die zu'seiuer Vertheid'gnng . ^ ^ B
lichen Schritte einleiten k"'nne, ttMN
diese Rechtssache init den: " " " „ d
Curator nach den V e s t ^
Gerichtsordnung verhandelt ' " ^ ,re'der Geklagte, welchem es u d r u ^ ^̂ ^

steht, seine Rechtsbehelfe auH M , U
nannten Curator an die Hand ^ H ^ d e "
die aus einer Verabsäumunge , . ^
Folgen selbst beizun^en habe ̂  ^

K. k. Bezirksgericht Tscye"
30. Jul i 1893.
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I Musikschule 3
H der philharmonischen Gesellschaft in Laibach. I
M Die Gesellschafts-Direction beehrt sich bekanntzugeben, dass der 3
H Unterricht in der Musikschule «

• am Montag den 18. September 1893 fi
M beginnen wird und dass die Aufnahme der Schüler am 14., 16. und 16. S e p - >g
• tember d. J. in den Stunden von 10 b i s 12 Uhr v o r m i t t a g s und von *J
P J 3 b is 5 U h r n a o h m i t t a g s in der «Tonhalle» stattfindet. | J
pfl Bei der Ausnahme ist das genaue Nationale des Schülers anzugeben. »g
Q Die Schulgeld zahlenden Schüler haben das Schulgeld monatlich im «
f j * o r a i n e i n zu entrichten und bei der Einschreibung schon den ersten | |
M Monatsbetrag zu erlegen. >g
D Jeder n e u e i n t r e t e n d e Schüler (d. h. solche, welche b i s h e r *•*
W a o o& aloht die Anstalt besuchten), welcher auf ganze oder theilweise Be- |J
M sreiung vom Schulgelde Anspruch macht, hat nebst der Einschreibgebür von M
U "• 1 das Schulgeld für den ersten Monat mit fl. 2 zu entrichten, gleichviel, ^
P*J ob er später vom Schulgelde befreit wird oder nicht. H
H Befrelungsgesnohe, welohe entspreohend begründet sein M
U müssen, sind sofort bei der Anmeldung zu überrelohen, da auf ^
H •P*ter oder naohträglioh einlangende keine Rüokiloht genommen pf
H Werden kann. - Kg
KB Der Unterricht wird ertheilt: ^
Q Im Sologesang von Fräulein Anna Ltibeok; J

S » ClTorl^filt1 l vom Herrn Musikdirector *

I }n Ä'SSS?der Musik ) * « ' «« •" *
Q l m Violin- und Violaspiel vom Herrn Concertmeister Hans Gerstner; U
y » VloUnspFel61 / v o m H e r r n O u a t a v Moraveo; 3

I ; S S S S S S ^ } vom Herrn Oarl La-nor; i
S » PlötensSel1 } vom Herrn r r o d o r l ° Le*rand. ^
Ü9 S } -ii ^ u ^ e r ^ e m finden regelmäßige Ensemble-Uebungen statt, welche den *|
M cnujern Gelegenheit bieten, sich im Zusammenspiel zu üben. Zu diesen En- £
m riIm~*e~Uebungen sowie zum Unterrlohte Im Chorgesange und In kl
3 ^er Theorie der Musik werden auoh Nlohtsohüler der Anstalt h |
9 > t t 0>Pitanten) zugelassen, deren Anmeldung gleichfalls an den oben K

§ 9 d Z6p, n e l e n Tagen stattzufinden hat. Das Unterrichtshonorar, mit Ausnahme P
§ 2 Vo . l o r6 e s a ng e s und der Theorie, welohe als obllgatorlsohe Fäoher | |
W n r ! V e d w n Schiller der Anstalt besuoht werden müssen, beträgt r"
ü A V^enstand und Monat: für Mitglieder der Gesellschaft oder deren P
E3 ein J 8 e fl- 2 ' 5 0 ' s ü r Nlohtmltglleder der Gesellschaft fl. 4; wenn von bg
H die Sh d e m s e l b e n Mitgliede mehr als ein Kind oder Familienangehöriger P
H Mo t besucht, so ist das Unterrichtshonorar von fl. 2 per Person und ö
Q die H"uU e n l " c h t e n - Hospitanten haben für die ihnen zugänglichen Fächer k |
H najJ*e» nämlich fl. 125 und fl. 2 pro Gegenstand und Monat, zu erlegen. P
feg Uie Einschreibgebür für neu Eintretende beträgt fl. 1. P
• Laibach am 31. August 1893. (3845) 3—1 M

H ^ ^ Von der Direction der philh. Gesellschaft. P

^M G^mM ^*. ~B"m —^ w ^ m ^ ^ wttnsoht ein ohlkes, faltenloses
&ur d

 m * - * ^ -ssLsFM,MMM.«5 . sitzen der Taille!
«*uroh P r y m ' s P a t e n t - R e f o r m - H a f t e l n 1st dies zu erreiohen.

"*— Weittragendste Erfindung auf dem Gebiete der Mode.
*»achft

nji
0 m l t «eitherlgen Hafteln Taille mit PrymTReform-Hafteln

v»er Wochen langem Gebrauch, nach über sechs Monate langem Gebräu eh

" ^ J j c k e n u, falten überall. Sitzt noch falten- u. lückenlos wie neu,
! ^ » A » f v? r s t e henden Abbildungen sind die H a f t e l n zur besseren Veransohau-

lch Unt?,»aU/ d e m StoJTe angebracht, in Wirklichkeit befinden sich die Hafteln bekannt-
« - ^ e r n a l h des StoffftR. _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

VerW„ Prym's Patent-Reform-Hafteln
°hne MP"e

S lch n»cht und geben nicht nach, öffnen sich nicht von selbst; stehen «eh
Sltz UDmö*1?gen 8 e n a u gegenüber, daher ungleichmäßiges Annähen und schiefer lailien-
WäSchf«f Haus-, Wasoh- und Arbeitskleider geradezu unentbehrlich.
Und liehäH Üüßeleisen schaden ihnen nichts. Die Taille hält doppolt »O lang
. » „ , s e l l^t bei Arbeit und starker Bewegung ihren guten Sitz. .
A^Üt2nn d l e Dauer billiger wie alle anderen Verschlüsse, weil sie nach

"ng der Taille stets wieder abgetrennt und aufs neue verwendet werden können.
a n ein« u »Parsame Hausfrau kaufe darum für 20 Kreuzer und nähe sie
Sle d e r V 1 f T a i l le - Staunen wird man über den schönen, adretten Sitz, den

Arm«e w l *der geben. , ..... . ^1* 8 ~ 7

>*^J*nDahen leicht «ach der iedem Kärtchen anliängeuden Nahanweisung.
*n i '
^^______|h* allen besseren Sohnelderzugehör- und Kurzwarengesohäften

Actiengesellschaft für | |

Wasserleitungen, Gas- und Heizungsanlagen I
Wien I., Sohwarzenbergstrasse 1 bis 3 I

empfiehlt ihre (3506) 12—5 I
_ ^ fj-^srvtc l̂sJLosies-. ^ I

1 Patent-Torfstreu-Ciosets _ _ ] |
bj&L bewährten Systems ^^^H I
|Bjf für Massen-Anlagen und Elnriohtung ganzer IHI I
•_L__—- Städte, Curorte, öffentlicher Gebäude, Fa- ĝĝ gHHH •

^3fejü^T Dr^en< w ' e a u c n f ü r einzelne Häuser und ^ ^ ^ ^ ^ ^ | I
I ~JB\7 L Wohnun8T©tt, besonders da mit Erfolg zu ver- ________! •
I 'SKI I* wenden, wo keine Wasserleitung vorhanden. _̂_______B I
m / _B__-_* ^)er Apparat int überall leicht anzubringen, da er gebrauchsfähig ^ ^ ^ H j j ^ ^ ^ H
sUkssssssH in Versandt gohuipt. Besonders wichtig bei Epidemien. H

-ĵ  U Zur freundliohen Beachtung!
^.^"VZ ~ M / ^ / N , W e r sparen, die Gesundheit pflegen und

sdP ^<JBj^. f̂/"1 gwten Kaffee trinken will, kaufe nur den

Wmjk Kndpp-Maizkaffee
llF^__Sr verpackt in rothen, viereokigen Pakelen mit

/^W_B____H__L nebigem Bilde, der, gemischt mit dem

__|_______L echten Oelz-Kaffee,
/j____________________MK anerkannt bester und ergiebigster Kaffee-Zusatz,
^JP^^^^H^^^^HBE e inen gesunden und nahrhaften Kaffee gibt.

^ ^ P i l B M H I P P i ^ Unser eoht Knelpp-Malzkaffee und echt
^^W^m^'-W:-: Oelz-Kaffee sind nicht halbverbrannt, cul halten
^V$-. ^ c ^ A ^ . keine Birnen, keine Rüben, keine faulen

.. ~_~=. T V T * — - Felgen, keinen Syrup, sondern werden auf eine
-r f~ besondere Art hergestellt und können Gesunden

und Kranken empfohlen werden.
Bohnen-Kaffee allein zehrt, regt auf und ist nahrlos.

Gebrüder Oelz, Bregenz.
Bitte und Warnung. Wegen Nachahmungen, Fälschungen und schlechten

"abrikaten, besonders von Malzkaffee in Körnern — der eine verkauft nur gebrannte
ierste, der andere halbverbranntes Braumalz, der dritte chemisch präpariertes Malz
nit schwarzem Kern, wieder ein anderer gebrannte indische Gerste — verlange man
>eim Einkaufe den allein e oh ten Kneipp-Malzkaffee in rothen viereokigen
^aketen mit dem nebigen Bilde. Oelz-Kaffee, eoht (rothe, runde Pakete mit weißer
Schleife), hat unse r en Namen und die Schutzmarke: Pfanne. An Ürte, wo unsere
sehten Fabrikate nicht zu haben, versenden billigst Postoolli. (3328) 15—4

K. k. priv. allo. österr. Boflen-Creflit-Anstalt.—*—«—
Bei der am 5. September 1898 stattgefundenen siebenundzwanziggten Ver-
loaung der 3°/0igen Prämien-Schuldverschreibungen, Emission 1880, der
k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt wurden folgende Obligationen gezogen:

In der Gewinstziehung:
Serie 8146 Nr. 10 mit dem Treffer von fl. 50.000

> 5180 » 41 > » > > i 2 . 0 0 0
> 4054 > 45 » » > > > 1.000
» 6885 » 28 > » > > > 1.000

Serie 742 Nr. 20, Serie 969 Nr. 19, Serie 997 Nr. 17, Serie 1246 Nr 28
Serie 3219 Nr. 13, Serie 4811 Nr. Oß, Serie 7575 Nr. 02, Serie 6992 Nr 45,

Serie 7028 Nr. 05, Serie 7955 Nr. 23,
mit dem Treffer von je fl. 200.

In der Tilgungsziehung:
Serie 161 Nr. 1—50, Serie 304 Nr. 1—50, Serie 1911 Nr 1—60

Serie 2061 Nr. 1—60.
Die Einlösung der gezogenen Prämien-Schuldverschreibungen erfolgt am

A ? ^ a ^ 8 Ö 4 J i n i e r C a 8 8 f t d e r k< k" P r i v ' all&- i i s t e r r Boden-Crwlit-
Anstalt in Wien. Mit diesem Termine erllsoht die weitere Verzinsung.

Die Coupons verloster Prämien-Schuldverschreibungen werden
zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird
der Betrag derselben bei der Einlösung der Schuldverschreibungen
vom Capital in Abzug gebracht.

Für die Prämien-Schuldverschreibungen, welche in obiger Tileunesziehun*
Wähf "einTnti l™^ f*tm j t " dem ^P^betragi von H S Ä
Währ. einen mit derselben Serie und Nummer bezeichneten Oewinstsohein
welcher auch weiter an den Gewinstziehungen theilnimmt. Diejenigen G e S
scheme, auf welche in sämmtlichen Gewinstziehungen kein Treffer entfiel

Ziehung verlosten Schuldverschreibungen mit je zehn Gulden ö. W. eingelöst.
Die nächste Verlosung findet am 6. November 1898 statt.

Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fällige Prämien-Schuld-
verscnreibungen dieser Emission bisher zur Einlösung nicht präsentiert worden :

aus den Gewins tz iehungen:
Serie 16 Nummer 10 fällig am 1. August 1893;

» 142 > 47 • > 1. » 1893;
> 418 » 35 > » 1. Februar 1892;
> 8017 > 44 > » 1. August 1893;
» 6269 » 27 » » 1 . Februar 1893;

aus den Ti lgungsziehungen
sind von nachfolgenden Serien noch Prämien-Schuldverschreibungen ausständig:

Serie 104 fällig am 1. Februar 1891;
» 110 » » 1. - 18lJ2;
» 812 > » 1. » 1891;

494 » » 1. > 1892;
» 1561 » » 1. August 1893;
» 1675 » » 1 . » 1893;
> 1709 * » 1 . Februar 1892;
> 1769 » » 1. August 1892;
» 1979 » » l. Februar 1893;
» 2205 » » 1. August 1891:
* JSS * * 1- Februar 1892;
» 6295 » , l. Februar 1891; '

w . * 7 7 4 r > » > 1. Februar 1893.
Wien, den 5. September 1893

L J 4 O ! * L _ • Pie direction.
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m+m IM f
° VPSi Q A R P S sanitätsbehördlich geprüftes <(
° T^y^ OMllvJi Xahiiputziuittel (5262)11-11 <(

( | zu haben bei den Apothekern und Parfumeum etc., 1 Stück 35 kr. (>
{)%•%•%•••• i t m n m u f t n >+-»•• • • • •

j ^ 1 In verschiedenen

M^l^yyMBPB^P^ffnPR^W^vS^ Farben: Gelbbraun,
•HHJMMMJB^^MnfiSJHHfl Mahagonibraun,
B^^^^^^^^^^B^A^^aflb^^B^^^^^^^^^H und rein
• Zu 10 D"»-1Ko K # % i l a S s £ \ H N u r i n V« u - 1 K o • oder farblos.
• Ö. W. fl. 150. • ^ K V C T B

 Glass lasch?n rnU • Gebrauchs-
• Poststücke H \ V W */ M diesem schwarz. H anweisune eratis.
• Ö.W.fl.5 90frco m ^ ^ ^ J M I r i i . h , , . . Sr.luüzm M \usuu„ft iif de»
B MMM|MB^Bfe:^^^^CwMM||^M|3 Niederlagen.

I^^^^^^^^^T^^^^^^^^^^^^^^g^^^^ ^^^K^^^^^H Laibaoh bei

M B i y y i » m i] i j B T Wii k F4 ^ i v î k™ (1134) 15—13

^ B > < ^ landschaftlicher < ^ < ^ >

mit <11^«<;5<;n» Zulauf« au8 äer Duelle. (1636) 6—6 >
2n d«i l« l i«n: vuro^l äie 2r«u»»«2V«l^»1t«»8 ln Noli1t»ol» snnerbrnnu; i» >
I»»ld»«li bei »ilmwtliekyn l̂iner»1^ä,88er-NänäIern unä kkutisuteu in lri3cne8i6i- W

> rüliunß. D

gf» • Franz Kaiser
™ Büohsenmaoher in Laibaoh

ausgezeichnet: Oraz 1890, Trlest, Oörz, Agram 1891,
empfiehlt sein wohlassortiertes Lager aller Waffengattungen und Jagdrequisiten,
sowie Gewehre eigener Erzeugung, insbesondere Express-Büohsen, und über-
nimmt alle in sein Fach einschlägigen Reparaturen zur prompten und billigsten

Ausführung. (3608) 23—7

Kundmachung.
Hiemit gelangt die öffentliche Minuendo-Licitation des

Baues einer neuen hölzernen Brücke
über die Pöllander «Zeier> auf der Bezirksstraße in Burgstall bei Bischoflack zur Aus-
schreibung.

Alle Baukosten sind auf 2660 fl. veranschlagt.
Die diesbezüglichen Pläne, Voranschlag und Baubedingnisse erliegen im Stadtamte

zu Bischoflack bis Ende September zur Einsicht auf.
Die öffentliche Minuendo-Licitation findet

den 3. October d. J., vormittags von 10 bis 12 Ubr
im Stadtamte zu Bisohoflaok statt.

Die schriftlichen, gesetzlich gestempelten Offerten wollen dem Bischoflacker Bezirks-
strassen-Ausschusse bis 2. Ootober d. J. eingesendet werden.

Die Aufschrift auf dem Couverte (von außen) soll lauten: <Offert>. Demselben
wolle ein 5% Vadium des obgenannten Kostenvoranschlages entweder in Barem oder in
Sparcassabücheln beigelegt werden.

Der Offerent muss ausdrücklich erklären, dass ihm alle Baubedingnisse bekannt
seien und dass er sich allen Bedingungen ohne Vorbehalt unterwirft.

Bezirksstraßen-Ausschuss Bischoflack.
S e i z a c h am 31. August 1893.

(3927) 3—2 F. Sliber m. p., Obmann.

Die Klagenfurter
Kornspiritus-, Presshefe- und Malzfabrik

und Walzmühle

Sieg. Fischl & Co.
in

Klagenfurt

F
. versendet, täglich frische (3250) 20-14

r"?ht-Presshefe

| IPrivat^Lehr-und Erziehungs - Anstalt
2| für 3Iäclclien

!| Irma Huth in Laibach.
; | Polanastrasse ÄTr. 6. j
53 Vom hohen k. k. Ministerium mit dem Oeffentlichkeitsrechte versehen. \ j
^ Die Anstalt umfasst ein Pensionat, eine achtclassige Töchterschule U
| Q nobst einem Fortbildungscurse für Mädchen, welche der Schule entwachsen sind. 2 i

! | Das Schuljahr 1893/94 beginnt mit 15. September. |
\ 8 Näheres enthalten die Prospecte, welche auf Verlangen gratis und franco 2 x
5 8 zugesendet werden. (3649) 6-"^ o 5
^ Sproohatunden täglioh von 9 bis 12 Uhr vormittags. ,~Jj&

Eikeitsreoht. Staataglltlge Zeugnisse.

-Gymnasium und Pensionat
§chol«

Qraz, Jakominiplatz Nr. 16
(auch in den Ferien geöffnet). .

für Nachtrags-, Wiederholungs- oder Ausnahmsprüfungen. Hy
/94 Eröffnung der sechsten, eventuell der siebenten Classe 'J1

legale Schüler. Programme gratis und franco. ( 3 3 2 1 ) 1 6 ^ ^ ^

I a ^iur noch kurze Zeit liier! %
I1 -A.nf' dem Kaiser - Josefs - I^lat^ jjl
II „„A, Ca ir lOabr ie l s \
I'5 Py^j^Wk grosses weltberühmtes .^fl^. ^

V f Panoptikum *Mß \l
I I * -at̂ A' anatomisches Museum. g |
I S ^ von hier noch nicht gesehenen Meisterwerken der Meohanik, Cero- ^^
I O §o plastik, Modellier-, Maler- nnd Bildhauerkunst in der eigens » g;
1 p © dazu errichteten, über 600 Quadratmeter großen Ausstellungshalle, g ^
I | g mit circa 200 Gasflammen feenhaft beleuchtet. [2^'
I g S Geöffnet täglich von 8 Uhr früh bis 10 Uhr abends. g j
• § Das Panoptikum ist für jedermann, das anatomlsohe Museum % 9

I ^ nur für Erwachsene zugänglich. ? %

l g Jeden Dienstag und Freitag nachmittags, _ g
1 ^ mit Ausnahme der Feiertage, p ^ * MBanm^xaAciff* "^* ,r.^

l l ^ ^ Preisermässigung. *^PI | |
I « EntrAe von jetzt ab nur 10 k r . ; für beide Abtheilungen, inclusive ^
I ^ ExtracaTiinet, 20 kr. ; für Militär vom Feldwebel abwärts 10 kr» ^ ^

ALLE KASCRIHEN FÜE LÄHDWIBTSCHAFTl
IIIMI11 f ^ > & OBSTWEIH PBODUCTIOH

'wHHI^S-^ Dreschmaschinen, Göpel, Trieur^
J _ B B a p CETREIDEPÜTZMÜHLEN c M

tflHHb H Ä C K S E L S C H N t 1 D - M A S C H I N ^
OBSTPRESSEN, OBSTM A H L M C H LEN, »wi.abir^P1

111« Mucbiatn für Ludwirtichift, k Okttwiii Protactios

liefert in allerneuster, bester Construction

K.. iiruiit, WIK\,
sm- 2\2 Praterstrasse 78. "*c <p

R«loh UlastrLrie CaUUogro In douuehar, nnd «lovouLub*'1 0tir**> ^
QHAT1B A nUÄOO. ^

COULANTESTE BEDINGUNGEN, OAEANTIE, PB0BS2Sff f
ABERMALS ERMÄSSIGTE PRflSH ^ &

wm* Wiederverkäufern hoheu R a b a t t ^ ^ ^ -

k. u. k. Hof-Masohlniat
Wi en VII /1 , KaimerstraNNe Wr. t l . ^^ l -

I
Neuestes und Bestes in Heizöfen, ^ r t f S f * " '

Caloriföres für Centralheizungcn und Trocken-A
tfHail-UGien in allen Farben, feinste Ausstattung, b i l l l^ s t6

f t u"'
II r -i u i i r eroße Hei7.krft^aUer'

Neiier transportabler tma11~KaChß10T6H, ^erwüstliche
hastigkeit, leichte Ausstellung ohne Sachkenntnis- p|ß||gf#

Heuer transportabler Holzofeii „,ii Patent-Wärmespe'
lang anhaltende, milde Wärme. „aeT^VPatent-UntBrfüllofen = N Ä ° r Ä c o*«»"g
wohnlicher Ofea zu heizen. rbrcC^C7KnrhhppHp l r a ß h a r l i n d gemauert, transportable, unz^^j 9 -. nUUllllBI UZ, Wand-Kachelung. ^ # &*^^
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Eine Erzieherin
I Welche in den Gegenständen der vier Normal-

classen unterrichten kann, findet Stelle.
Anfrage: Wienerstrasse Nr. 9. (3975) 3-3

Kostknaben oder Mädchen
werden in einer angesehenen Familie auf-
genommen. Ciavier und Garten zur Ver-
•ugung. p r e j S monarch i,ej gewöhnlicher
*ost 16 fl., hei besserer Kost 25 fl.

Nähere Auskunft in der Collectur im
Juinr'sohen Hause, Kaiser-Josefs-Platz.
_____ (3957) 3-3

Anna Suklje
beginnt den

Ciavierunterricht
am 16. September

J^3--3_ Vegagasse Nr. 8.

Kein Mittel
F W r a n r e ß e n d e r und belebender auf die
Cri l d e r H a u t - a l s d i e Vauelin-Uold-

«ame-Seise der Parsümerie Kqnl-
z table, Wien. (3470) 2—2
< u Ä e i L A I > t t I <et (3 Stück) 35 kr. hei
^»»Spol jar ič und Va»o Petričič.

fuchschererei
u*id Färberei

(neu etabliert)
e t n ß r < I ^ r e M p l a t z W r ' 5 ' Hofseite
oliUoir- s i c h 7U a l l e n l n diese» Faoh
UebertMifP'S11 A r b e l t e n u Putzereien.
Wi6 [m Kleider werden im ganzen so-
*uf8 Sni j e r t r e n n l e n Zustande gefärbt und
Werten1 '?6?1 6 h ergestellt. *

Auiträgen entgegensehend, zeichnet
achtungsvoll (3739) 15—10

sürdEin wahrer Schatz
b ef ie e okn g l Ü 0 k l i c h e n ° P f e r d c r Selbst-
Ä * " » o h Ä 0 l l a i l l e > u n d »eheimen
Werk :

 e l s u n S « a i s t d a s berühmte

^ J!_Jjtorjj6lbstbBiahrnng.
•JUfl" M i t 27 Abbildungen. Preis 3 M.

Hohea pS J i e d e r ' d e r a n d e n "ohreok-
*eine »,,f • , ^ o n d i e s e s Lasters leidet,
^ ^ U o h n S t l g C n Belehrungen retten
TodQ 7 "a-usende vom sloheren
l l lR«-M b e z i e h e n durch das Ver-
?^kt»?o? a i n LolPzl&> N o u "
h aödlunr » S o w i e durch jede Buch- •

U^. flrtben §h ^

^id&en 3-ai^io * a t t e n / roctftcn, fammet»
teint? - f0 8e&raud&en Sie

_____; SLlt- bei: .inh. (S. ggittjthec^ Wfldjf. |
iv»^______~_~---__ (HIliH) 3 0 — 1 8

f ü Unentbehrlich

j ^ d e n H a u s h a l t i s t

•g-athreiiie,.*

^ipp-Malz-Kaffee
a°anenkafPoo Gesohmaok.

.' •>. -v__f̂ _____j_|_____̂ _̂W • * . .

^^_________________j^j___________________. O*

, als 7 U a ü b e * t r o f f e n
H Ö C h s UninsPh, U S a l Z z u »o l inenkaf fee .

L ^ e b i S i 1 ' " * 1 1 " IilT Frailfi"' K'UdBr 1L KrM8-^i^__________^_________^>en.l- i/_, K j l o ä 2 5 k r .

Zlrateiilt
nach beliebiger Methode ortheilt
Frl. Pau la Gruber zu Laibach,
in Graz ausgebildete und geprüfle Zither-
lehrerin. — Anfrage im k. k. Tabak-
Hauptverlage. (3961) 2

nicht unter 14 Jahre alt, mit der nöthigen
Vorbildung, wird in einem hiesigen Herren-
und Damen-Modewaren-Geschäfto sofort auf-
genommen. — Näheres aus Gefälligkeit in j
der Administration dieser Zeitung. (3980) 3-2

Zwei möblierte

Monatzimmer
mit separatem Eingänge sind Wiener-
l t rasse Nr. 9 zu vergeben. (3976) 3-3

CACAO-CHOCOLAT

MAESTRANI
beste u. berühmteste Sohweizer

Chooolade.
Garantiert reiner Caoao und

Zuoker. (3939) 12—3

Oonoessioniert von der hohen k. k,
österr. Regierang:. (2547) 40-10

RcD MarTine
Al&h)t§eAJ (Stern J U ßintc

[Antwerp^

üi^^Äugfunft erretten:
Red Htnr leinte

in Wien IV., Weyrinper^aHBe 17
oder

JOSEF STRASSER
Stadt-Bureau und commerzieller

Correspondent der k. k. österr. Staatsbahnen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via Innsbruok
per Arlbergbahn.

Ein erst frei gewordener

Gommis k SuezereiörancliB
tüchlig in diesem Fache, findet sogleich Aus-
nahme. Anzufragen: Geschäft PleiweiSS,
Laibach, Hauptplatz. (4009) 2—2

Ein junger, erst ausgelernter

Commis
welcher der deutschen und der slovenischen
Sprache in Wort und Schrift vollkommen
mächtig ist, wird beim Gefertigten unter be-
scheidenen Ansprüchen sofort ausgenommen.

Derselbe empfiehlt dem P. T. Publicum
auch seine gut eingerichtete (3890) 3—3

Itniiiircstauratioii
i wo täglich warme und kalte Speisen, beste
: Getränke und bequemes Nachtlager zu den
billigsten Preisen zu haben sind.

Franz Xav. Siro
(lemisüliiwaTen-Hünilier und Bahnresianrateiir, Hamburg;.

"Iflfflff"
ist zu verkaufen oder auszuleihen: Castell-
gasse Nr. 10. (4022) 3-2

WaBBerdiohte ^87G) i a

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Jkfc. K.aiizing'er'
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Laibaoh, WienerstruB« Nr. 15.

l l l t l
auch beschränkte, kauft F. Förstl, I.,
Bellaria 4, Wien. (2806) 150-84

y ^ L , Mikiisch^^
^H) I^aibaclt 1^1 i
^ • r Rathhausplatz Nr. 15. I ^ M -*

Freiwiller Ausverkauf
des Vorrathes in Herren- und Damen-
Holzkoffern, Leder- und 8eg:el-Hand-
koftern und Taschen, Conrlertaschen,
Damentasohen, Hutschachteln u. s. w.
sowie von verschiedenem Riemenzeug zu
bedeutend herabgesetzten Preisen.

Urn zahlreichen Zuspruch ersucht
i l u n t o s m K : « » & 1 K » (3924) 2

Bahnhofgasse Nr. 24 nächst dem Südbahnhofe.

Franz Ser. Baraga
empfiehlt sich bestens zu

Kirchen-, Zimmer
und (1601) 29—22

Schildermaler - Arbeiten
Laibaoh, Emonastrasse Nr. 10.

ÜuFO
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk!

(Andenken an Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl., Aehnlichkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiertes Knnnt-Atelier

Siojfiriod BodaMchor
Wien II., Prate rut ras»« 01.

Tramway-HalteHtelle Praterntern
(vormals grosse PfarrgaHHe).

G e g r ü n d e t 1 8 6 3.

Weltberühmt
sind die selbsterzeugten preisgekrönten

Handharmonlkas
Joh. N. Trimmel !<&%*

in Wien /4tom\ T
VII./3, Kaiserstrasse 74. ^Ümm*,}

Großes Lager aller ^ ^ ^ ^ 1

Musik-Instrumente (?*?{
Violinen, Zithern, Flöten, ir JfTI \
Occarinen, Mundharmonika», #JrJftj^v

Vogelwerke] etc., etc. AtXM&^r
Sohweizer Stahl - Spiel- s^Mw?-*
w e r k e , selbstspielend, unübertroffen in

Ton, Musik-Albums, -Gläser etc., etc.
Preiscourante gratis und franco.

Vorbereitungs-Curs
fur die Einjährig-Freiwilligen-Prüfung.
t ir l\yr?.Ui 1#i 0 . C t 0 b . e r d " J > b e e i n n t u n t e r Leitung von Professoren der hiesigen
Prüfun 6 V o r b e r e l t u n S « - O u r s für die Elnjahrlg-Frelwllliffen-

Auskünfte werden aus besonderer Gefälligkeit in der Handels-Lßhranstall
des ilerrn kais. Rathes Fed. Mahr ertlieilt. (SOfisi) 10- »

Tiroler Loden-Specialgeschäft ^ ^ < ^ ^ O ^ - ^ " \
Innsbruck, Rudolfstrasse 4 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ s a i o n . , Ä « t i

c , u . . i ^**0*0^ s ^ + ^ ^ 0 0 * 0 ^ Touristen-Loden, Havelocks,
empfiehlt sein r e i c h - ^ ^ ^ ^ Z ^ ^ J o p p e n ' K a i s e r m ä n t e l ' Wettermäntel,
haltiges Lager ^ ^ ^ ^ f ^ ^ L ^%^^^^^^ Üamenregenmäntel aus porös- wasserdicht em I

von ^ 0 ^ * \ s ^ ^ l ^ 0 ^ 0 ^ L o d e n > G r ö ß t e A u s w a h l finster Tiroler Damenloden- I
^ ^ ^ ^ A r y & ^ ^ * 0 0 1 ^ s e r n e r z u Tourisienzwecken: Schnee- und WadenstrümDfe' I

^ ^ ^ T v t ^ ^ ^ ^ B ^ Q s t ö c k e , Rucksäcke, Wi.dfedern. Große La*er von T l S T j 1 I
" ^ s9/*-*^»^'''^ _ Wildschützen- und Touristen-Hüten ' I

& * ^ ^ _ . . „f0,8*6 Q»al"äten. Billigste Prei.e I

aiM 10—ü
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Marie Sever
wohnhaft Prescheren-Platz Nr. 3

beginnt den

Clavlernnterricht
Mitte September.

Täglich von 10 bis 12 Uhr zu Hause
anzutreffen. (3Ü02) 4—4

- Kastknaben "
werden bei einem Lehrer billig in ganze
Verpflegung und Aufsicht genommen.
Garten zur Benützung. — Adresse aus Ge-
fälligkeit in der Administr. dieser Zeitung.

XXXXXXXXXXXXX5XXXXXXXXXXÄW
v Der französische Uns er rieht x
X bei flirrte. Ida Förg, Herrengasse fir. li, ö
v geprüft in der französ. Sprache, sowohl v
X Curse als Conversation, beginnt mit15. Sep- X
O tember. filässige Preise. $m) 4-2 v
Sboooooooooooooxxxxxxxxxxxx

|

8888888888ag"tftit8»3^^Bf Mil Eberl j
Schriftenmaler, Bau- u. Möbelanstreicher H

W * * Laibach, Franciscanergasse Nr. 4 * * W M
übernehmen alle in ihr Fach einschlägigen Arl>eiten in der Stadt und M

auf dem Lande. W

Bekannt reelle, feine Arbeit bei billigsten Preisen. jöj
_S888888828S8=8S88882288888
—^^mamMm, Trnköczy's
^^^^^HE '̂ flpP^B'ii AI ** I IM £C

raSJI^^DKiiBkt^-T'^U^E^^^^^^^IHGS^fl ZU haben per Postadresse:

• e i ^ B ^ >ViJ^B^f f ig l^B Ubald v. Trnköczy, Apotheker
in. Hja.i"ba,cli.,

in W i e n haben Depots die Apotheken: V i c t o r v . T r n k ö o z y . V. Bezirk. Hundsthurmer-
straße Nr. 113; Dr . Ot to v . T r n k ö o z y . III. Bezirk, Radetzkyplatz Nr. 17.; J u l l u i
v . Trnkdozy , VIII. Bezirk, Josefstädterstraße Nr. 30; in G r a z (Steiermark): W e n d e l i n
v. Trnköozy, Apotheker; ferner alle Apotheken, Drogulsten, Kaufleute eto

f s j - Wiederverkäufer erhalten Rabatt. "VI (2284) 9

y ^ - — - i r i , — — — — — — - , . _ j ^ — — — — — — — — ^ — ! - j .

$ Danksagung und Anempfehlung* $
p Indem ich dem hochgeehrten P. T. Publicum meinen innigsten Dank für O
g die mir durch 19 Jahre erwiesene Gunst ausspreche, theile ich ergebenst mit, W
SÄ dass ich das Hotel <zum schwarzen Adler» aufgegeben habe und nun ft
A im eigenen Hause gegenüber der Post in Idrla einen O

| neuen „Gasthof zur Post" i
A eröffnet habe. Da ich jetzt mit bedeutend kleinerer Regie arbeite, wird es O
W mir möglich sein, die geehrten Gäste billiger zu bedienen. Für aufmerksame yS
X, Bedienung, sohmaokhaste Kost und gute Getränke wird bestens ft
A gesorgt werden, und bitte ich um recht zahlreichen Besuch. Q
W (3989) 2 - 2 Hochachtend W

$ Elise Tiijetscli, Idria. g

A J. Andels
m B ^ m eniüecktBs üüerseeisclßs Fairer

Schutzmarke. tödtet mit Sicherheit:
Schwaben, Sohaben, Wanzen, Flöhe, Russen, Fliegen, Ameisen,

Asseln, Vogelmilben, überhaupt alle Insecten.
1 Echt zu haben überall und dort, wo sich Andöls Placate vorfinden.
\ Fabrik und Versandt bei:

\ vJoh.^Andel, Droguerie
^ S ü ^ h w ? r z e n H«nd" in Prag, Hussgasse Nr. 13.

Nr. 9 ; in F e l d k S c T H o r r u A l b i " S l i t s c h o r , Kaufmann, Wienerstraße
B ' f c l ? r ? x < ä - o x s ^K&rntonT a b«\« l i r M t o n ) b o i m H o r r n A . Z w e r g o r , Apoth.; in

NiodorlaKon a,n La.ulo u i w a i f " ™ U,' I K T a l l r ° r- ( 3 2 6 1 ) ™ (]

^ >. wo «hori)Cy.üKiiehe Placato aufl>,'ohiinfft sind.
—— ^ _

I Vierclassige Knaben-Volksschule i
I Vorbereitungscurs für die Handelsschule i
1 Curs für Freiwilligen-Aspiranten i
i Dr. Josef Waldherr |
^ Die Einschreibungen für das Schuljahr 1893/94 finden von nun an H^
y5g täglich statt. Sä
^ Das monatliche Sohulgeld für externe 8ohttler beträgt: rjx
^ für die I. u. II. Volkssohulolasse 2 fl„ ^
«K » » III. » » 3 > QK
S ö > » IV. » » 4 » {$•>
^ D für den V o r b e r e l t u n g s o u r s für die Handelsschule 7 (1., ??s?
^ k für den Curs für Freiwilligen-Aspiranten 11. 20. (Jx
^ (3875) 10—4 Dr. Josef Waldherr, Director und Inhaber der Anstalt. UÖS

Die feinsten Sorten Bier
sowohl in Fässern als in plombierten Flaschen mit Patentverschluss

aus den vereinigten Brauereien

Schreiner in Graz und Hold in Puntigam
empfiehlt eu Fabrikspreisen das

Bier-Dep6t
der Ersten Ctrazer Actien-Brauerd

bei

M. Zoppitsch ,i»«--
P^"* Brlefiiohe Anfragen werden bereitwilligst franoo beantwortet. " ^

Feinstes O r a z e r M ä r z e n b i e r in plombierten Flaschen mit Patentversen« f
a 7K Liter und 1 Liter ist im Detail stets frisch gekühlt zu haben in der Handlung
Frau . l o l t a n i i a K o s , Bahnhofgasse Nr. 24.

I >
» ist das bestgerühmte M i t t e l gegen jederlei >

> Ilnsecten. >

> Die Merkmale des staunenswert Wirlenden Zacherlin sind- >
> 1.) die versiegelte Masche, >
> 2.) der Ilatne „Jacherl". >
W vis ^1g.8oli6ii ^03t6ii: 1b ̂ r., 30 kr., 50 kr., ü. 1'^ 'W
W ävr 2«.oIiorizQ-8pHror 30 Irr. (i?68) ̂  ^ >
^ W lialbach: «n!on «never. Ourlfeld: Nopert <lnzel«b«stt. W
^ W " Johann kilclmann, „ ft'onz Hes!«. M
^ .. I , Klauer. Hr i l , : ff, »ova«, W
^ > „ Iegllö H üeslovic. H«f: «nt, »line. W
^ > " Peter Laßnil. I d r l a : Fran, «c». W
^ » I . Perban, Kralnburg: flran, Dolen», M
W .. b. ̂  Wencel. .. 2, «avnie. «polhclt «
^ > „ ss, lerbina. , „ l hl,Dreiwltln«ll- «
^ » Ioh, ssllblan, Laaö: ssranccsco Ko»ac». «
W .. Mich, Kastner. «Ma i : l<cbinaer H V«gma»n- «
« ., Josef Kordin, lNassenfuh: «nt. Maiccn. M
^ > ., M. Lavrii. „ Vbll H Pelrovöiü. ^
^ > ,. Nlois reniet, lNeudeaa: Io l . Schullcr W
W ,. « Planiniel. Oberlaibach: M, «rilcj. W
^ ,. «lctor Echlfftr, ., ?l. Vui^r. W
W .. Vl, E. Supa», Radmann«dorf: N, «obl«l, W

„ Schuljmq ck Wtbtr, ^ lfilebi-. Homan«, ^
^ W .. Iran Icbaöln, Natschnch: ^ TrebctschwNs',,^, W
W Äbelöderg: Anton Ditrich. » « l ^ n n , . V,. W^nigg« Nachl- »
W ,. <5H, Plsel. «ud° l f s» t l t : Aböl, Paus«r. «
W Vischllslack: Hedwig ssabianl. .. 3ohan« Müll« se». «
^ Älllichgiaz: Anna Leben. « t t l n : «ibmunb Zangg"- ^
M ssranzdorf: ssran, Verbiü. «eisenbern: ^"k ^ " " ' ^ « „ W
W Güttsch«: Fran, Voy. «schernembl: «lnbrea« ^clner, «
^ > .. ffran, Kren. ,, i,'ubw, Peröc, M
W .. Peter Peschle. «elbrs: 0 l t« Wölftln«. ^ M >

« « » « l u n d « , r l a g v o n I , . v . « l e i n m a y r ^ F e d . V a m b e r g .


